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Patientenvertretung im Gemeinsamen Bundesausschuss

Pressemitteilung

Qualitatssicherung in der Dialyse: Patientensicherheit in Gefahr

Circa hunderttausend Patientinnen und Patienten befinden sich derzeit in Dialysebehandlung, weil
ihre Nieren versagt haben. Die jahrlichen Gesamtkosten zu Lasten der GKV liegen bei iiber vier Mil-
liarden Euro. Ein Viertel dieser Summe entfillt auf ungeplante Krankenhausbehandlungen.! Mit
dem Qualitétssicherungsverfahren Dialyse (QS NET DIAL) des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-
BA) wird die Qualitdt der Patientenversorgung gemessen, dargestellt und einrichtungsiibergreifend
verglichen. Doch diese Qualitatssicherung wird nach und nach ausgehdéhilt.

Berlin, 15.05.2025: Der G-BA hat heute beschlossen, eine Reihe von wichtigen Qualitatsindikatoren
im Qualitatssicherungsverfahren Dialyse (QS NET DIAL) in diesem Jahr nur sehr eingeschrankt auszu-
werten. Die Patientenvertretung kritisiert diese Entscheidung: ,,Fir das Jahr 2024 wurden von allen
Dialyseeinrichtungen Daten fiir die Messung ihrer Versorgungsqualitdt erhoben und die relevanten
Daten liegen bereits vor. Der G-BA verzichtet nun darauf, diese Daten zu nutzen, um Rickschlisse auf
mogliche Qualitatsmangel zu ziehen”, so Cordula Miihr, Co-Sprecherin der Patientenvertretung im zu-
standigen Unterausschuss Qualitatssicherung.

Malgeblich fur die Entscheidung des G-BA waren Empfehlungen des Instituts fiir Qualitatssicherung
und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTIG) aus dessen Vorbericht zur beauftragten Weiterent-
wicklung des Verfahrens QS NET DIAL. Jedoch lagen dem G-BA zur heutigen Entscheidung weder der
Abschlussbericht des IQTIG, noch die Anmerkungen der stellungnahmeberechtigten Organisationen
zu den Vorschldgen des IQTIG vor, kritisiert die Patientenvertretung: ,,Die heutige Entscheidung ist auf
dieser Basis nicht zu begriinden, verhindert Verbesserungen der Behandlungsqualitat und gefdahrdet
die Patientensicherheit. Sie bedeutet den Beginn der Abschaffung der Qualitatssicherung NET DIAL.“
Die maRgeblichen Patientenorganisationen hatten den vorliegenden Vorbericht des IQTIG u. a. wegen
der angewandten Methodik stark kritisiert. So wurde im Vorbericht etwa zentralen Indikatoren wie
der Dialysedauer und -frequenz sowie dem gewahlten Dialysezugang die Relevanz abgesprochen, ent-
gegen dem Dialysestandard der Deutschen Gesellschaft fiir Nephrologie (DGfN), der seit vielen Jah-
ren die entscheidende Richtschnur fiir die Qualitdt der Dialyse in Deutschland ist.

Die Patientenvertretung tritt fiir die Beibehaltung und konsequente Weiterentwicklung von QS NET
DIAL ein. Ausreichende Dialysedauer, bestmdogliche Therapieauswahl sowie hochwertige Behandlung
von Blutarmut, Mangelernahrung und Knochenstoffwechselstérungen sind essentiell fiir die Lebens-
qualitat der Betroffenen und weisen teils erhebliche Verbesserungspotenziale auf. Ebenso entspre-
chen Information und Entscheidungsbeteiligung der Patienten bezliglich der Auswahl von individuell
geeignetem Dialyseverfahren und -form nach wie vor nicht den bundesmantelvertraglichen Vereinba-
rungen.
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Heimdialyseverfahren sind in Deutschland im europaischen Vergleich stark unterreprasentiert. Um
hier Verbesserung zu erreichen, muss aus Sicht der Patientenvertretung im G-BA auch die vom IQTIG
bereits vor Jahren entwickelte Patientenbefragung endlich in die Praxis Gberfiihrt werden.

Die Patientenvertretung im G-BA besteht aus Vertreter:innen der vier mafRgeblichen Patientenorganisationen entsprechend
der Patientenbeteiligungsverordnung:

e Deutscher Behindertenrat

e Bundesarbeitsgemeinschaft PatientInnenstellen und -initiativen

e Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen e.V.

e Verbraucherzentrale Bundesverband e.V.

Die Patientenvertretung im G-BA kann mitberaten und Antrage stellen, hat aber kein Stimmrecht.

Pressemitteilung Berlin, 15.05.2025 Seite2 /2



	Qualitätssicherung in der Dialyse: Patientensicherheit in Gefahr




Barrierefreiheitsbericht





		Dateiname: 

		2025-05-15_PM_PatV_Dialyse.pdf









		Bericht erstellt von: 

		



		Firma: 

		







[Persönliche und Firmenangaben über das Dialogfeld „Voreinstellungen > Identität“ eingeben.]



Zusammenfassung



Es wurden keine Probleme in diesem Dokument gefunden.





		Manuelle Prüfung erforderlich: 1



		Manuell bestanden: 1



		Manuell nicht bestanden: 0



		Übersprungen: 2



		Bestanden: 28



		Fehlgeschlagen: 0







Detaillierter Bericht





		Dokument





		Regelname		Status		Beschreibung



		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.



		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei



		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)



		Logische Lesereihenfolge 		Manuell bestanden		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet



		Hauptsprache		Bestanden		Sprache ist im Text festgelegt



		Titel		Bestanden		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar



		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden



		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast



		Seiteninhalt





		Regelname		Status		Beschreibung



		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags



		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags



		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent



		Zeichenkodierung		Bestanden		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden



		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags



		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern



		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts



		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten



		Navigationslinks		Bestanden		Navigationslinks wiederholen sich nicht



		Formulare





		Regelname		Status		Beschreibung



		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags



		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf



		Alternativtext





		Regelname		Status		Beschreibung



		Alternativtext für Abbildungen		Bestanden		Abbildungen erfordern Alternativtext



		Verschachtelter alternativer Text		Bestanden		Alternativer Text, der nicht gelesen wird



		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein



		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken



		Alternativtext für andere Elemente		Übersprungen		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern



		Tabellen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein



		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein



		Überschriften		Bestanden		Tabellen sollten Überschriften besitzen



		Regelmäßigkeit		Bestanden		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen



		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben



		Listen





		Regelname		Status		Beschreibung



		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein



		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein



		Überschriften





		Regelname		Status		Beschreibung



		Geeignete Verschachtelung		Bestanden		Geeignete Verschachtelung










Zurück zum Anfang

